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<I284—3) N l . ??7.

GerichtsadjuncteN'Stetle.
Die bei dem k. k. LandeSgerichte Klagenfurt

'tlebigte Gerichtsadjuncten'Stelle wird, jedoch mit,
°er Diensteszuweisung zum Kreisgerichte Rudolfs-
t°ttth und mit dem Erfordernis der Kenntnis der
slovenischen Sprache, zur Bewerbung

biS 28. M ä r z d. I .

ĝeschrieben.
Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege

" l km gefertigten Präsidium zu überreichen.
Klagenfurt am 11. März 1878.

^ ^ . 5. Aanäe»geriHk^Prüsläium.
li282—2) Nr. 615.

Gerichtsadjuncten-Stelle.
^ Veim k. k. Bezirksgerichte Sittich ist die
îunctenstelle mit der Dienstzuweifung zum k. l.

Gerichte Rudolfswetth mit den Bezügen der
"»Nangßflasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
AMY belegten Gesuche unter Nachweisung der
i/nn"^ ^ deutschen und slovenischen Sprache

Wort und Schrift in vorschriftsmäßigem Wege

.. biS 30. M ä r z 1 8 7 8
l dem gefertigten Präsidium einbringen.

. K. l. KreiSgerichtS - Präsidium RudolfSwerth
' " 12. M r z 1878

^ ^

(1252—^> Nr. 1221.

Bekanntmachung.
Bei diesem Strafgerichte erliegt eine Bar'

schaft von 9 st. aus der Untersuchung wider Anton
Zdravit wegen Verbrechens deS Betruges, welche
von einem am 22. Dezember 1877 gefundenen
Varbetrag herrührt.

Der Eigenthümer dieser Barschaft wird auf-
gefordert, seine Ansprüche

b i n n e n J a h r e s f r i s t
anzumelden und darzuthun.

K . l . Landesgericht Laibach am 23. Febr. 1878.

( 1 2 2 9 - 2 ) Nr. 1199.

Licitations-Kundmachung.
Zur Hintangabe des Baues eines neuen

Wirthschaftsgebäudes für die Pfarrpfründe Michel'
stetten wird eine Minuendolicitation auf den

8 April l. I.,
vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Amtskanzlei
angeordnet.

Der Nusrufspreis beträgt für die Meister-
schaften 577 fl. 61 kr.

für das Materiale . . 778 fi. 11 lr.
und für die Hand- und

gugarbeit . . . . 610 st. 28 kr.

Zusammen . 1966 st. — kr.

Jeder Mitlicitant wird ein 5perz. Vabin«
und der Ersteher eine 10perz. Caution zu erlegen
haben.

Der Bauplan und der Koftenüberschlag er-
liegen hier zur Einsicht.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krambnrg am
3. März 1878.

(1184—3) Nr. 1597.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden aufgefordert, ihre

Erwerb- und Einkommensteuerrückstände, alS:
Josef Finschger, Gastwirth und Bilderverschleiher in

Breslach. »ä Art. 38 und 39, an <tnverbsteuer
pro 1tt77 mit 15 fi. 81 kr., Einkommensteuer mit
1b st. 50 lr. ;

Johann Kopai. Hutmacher in Feistriz Nr. 85, «ul
Ärt. 90. Erwcrbsteucr pro 1877 mit 5 st. 27 kr.',

Mathias Potoiml. Schuhmacher in Feistriz Nr. 64,
»ä Urt.UI, Erwerbsteucr pro 1877 mit 2f l .89tr.;

Franz Supanz, Schuhmacher in Moschna, ««1 Art. 32,
an Erwcrbsteuer pru 1877 mit 5 fi. 27 kr.:

Jakob Kralj, Schuhmacher in Radma«nsdors, « l
Art. 130, Erwerbsteuer pro 1876 und IS77 mit
6 fi. 20'/. kr.;

Maria Reßmann. Greislerin in Sgosch, «i Art. 134,
an Erwerbsteuer pro 1877 mit 10 fi. 54 tr.,

b i n n e n 1 4 T a g e n
beim Steueramte RadmannSdorf um so gewisser
zu berichtigen, widrigens die Gewerbe von amts»
wegen gelöscht werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft NadmannSdorf
am 6. März 1878.

U n z e i g e b l a t t .—
" ^ Y Nr. 629.

w Relicitation.
kitd 3"! ! l- Bezirksgerichte Krainburg
slicks . nnt qemacht, es habe über An

Krali (durch Dr.
Ichs Zer) in die Relicitation der vom
cutwn^""" von St. Georgen im Exe<
"stand? . " l " den Mcistbot pr. 1535/fl.
»nb ̂ " ? ^ ün Grundbuchc Michrlstctten
^ e n n' ^ vorkommenden Realität
M ne^V erfüllter Licitationsbeding-
'"VUUlgct und zur Vornahme der-

l "nzige Tagsahung auf den
dorni i t t^ ' ^ ° " s ^ 8 7 8 .
"er ich^ von 9 bis 12 Uhr, in der
. Hievm " " »«geordnet.
^ Veil.!, "'"ben die Kauflustigen mit
M bei'^erständia.et, daß obige Nca>
Ü? jeden 2 " . '̂ eilbietungs - Tagsahung
lvlch. " ^nbot hintangegeben werden

^Ic!nne^?«?^ericht Krainburg am

lUuzl^T—
H Nr, 21,980,

Mutwer Feilbietungen.
"̂b«ch ^/'ll?dt..deleg. Nezillsgerichle

ft, ^ we/. b " ° " " gemacht:
f > z p r o ^ "btr Nnluchen der l. ,.

Lalbach die mil Be-
^ 9 1 . b " ^ Nodember 1876. Zahl

> 12. H " / " e u>.d mit dem Vescheide
n ^ " " u ^ ? ' H6055, sistierle

Ii > "on o.? ber dem Michael Ja«

tick^ 2ä ̂ » . ^ Sittich — (ilnlag.
H > °"f 20N"!i..de Altendorf, g?.

' "b °^7 " "den die TMatzungen
30. Vt^"^"se auf den

^ . i?°^nd

"^ ^ vl!3b!''^»-«ezlrlsgerichl saibach

(352-2) Nr. 6641.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l, Vczirtsgerichte Laas wird

hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef ttotnil

von Nadlest die mit dem Vescheioe vom
22. Februar 1877, Z. 1348, auf den
17. slugust 1877 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbielung der der Theresia
Vcniina von Allenmarlt gehörigen, im
Gruudlmche der PsarrhofSgilt Altenmarlt
vud Urb., Nr. 6 vorkommenden Realität
auf den

1. M a i 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hlergerlchts mit
dem früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Vezirlsgericht Laas am 25stm
«uaust 1877.

(936-3) Nr. 530.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. l. Vezlrlsgerichte Senosetsch
wird lund gemacht:

Es werden über Ansuchen der l. l.
Flnanzprocuratur für Krain (in Verlre-
lung des hohen l. t. Acrars) dle mit dem
Gescheide vom 6. November 1876. Zahl
4834, angeordnet gewesenen und sohin
sislicrten drei execuliven Realfeilbietunge»
der dem Josef Posega von Strane gehö«
rigen, im Gruxdbuche 2ä Sillicher Kar-
sttrgilt »üb Rctf.'Nr. 22 vorkommenden,
gerichtlich auf 3412 fi. bewerlhelen Rea-
lilüt reassunnert und zu deren Vornahme
die Feilbielungs-Tagsatzungen aus den

6. A p r i l ,
1 1 . M a i und
12. J u n i 1878,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Vcscheldsanhanae an-
geordnet.

K. l. Vezlrl«gericht Venosetsch am
4. Februar 1878.

(422-2) Nr. 296.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Btzlrlsgerichle Grohlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef öün

von Oroßliplein (Vezirl iiaibach) die mit
dem Veschclde vom 20. September 1877,
Z. 8148, auf den 17. Jänner 1878 an-
geordnete dritte exec. Fellbietung der Rea»
Iltilt des Barthel Erlulj von Hagoriza,
nun Zobelsberg, ww. I I . loi. 236, »ub
Rclf..Nr. 111, auf den

20. J u l i 1878,

vormittag« um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. t. Vezirlsgericht Oroßlaschiz am
12. Jänner 1878.

(1193-2) Nr. 3832.

Einleitung
zur Anwrtisierung.
Vom l. l. Vezirlsgerichlc Mottling

wird hiemit bekannt gemacht:
s< sei auf Ansuchen des Johann

Ial l i i von Seilendorf Nr. 11 in die
Einleitung der Amortisierung des auf
jeiner im Orundbuche des Gute« Semii
»üb 2urr..Nr. 488 vorkommenden Neali»
tüt für Hans Luscher und Maria Simonie
einverleibten Eheverlrages am 24. Jänner
1821 gewilligt worden.

Es werden daher alle jene, welche
aus diesem Ehevertrage Ansprüche zu
machen gedenken, aufaeforderl, ihre Rechte

binnen Einem J a h r e , sechs
Wochen und drei Tagen

so gewiß bei dem gefertigten Gerichte an-
zumelden und darzuthun, widrigens die-
selben nach Verlauf dieser Frist nicht mehr
gehllrt und über weiteres Anlangen die
Satzpost für null und nichtig erllllrt
werben würde.

K. l. Vezlrlsgerlchl Mottling am
20. April 1877.

(1249—1) Nr. 5442.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt..deleg. Vezirlsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, daß in
der Realefecutionssache des Josef Wechle
(durch Dr. Harnil) gegen Martin Hdravje
von Kremenc» zu der mit diesgerichtlichem
Vcfcheide vom 18. Jänner 1878, Z. 1197,
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
im Grundbuche 8ul> Reclf..Nr. 168, to». 1,
loi. 41 »ä Aucrsperg vorkommenden Neo»
litllt am

6. »pril l. I.,
vormittag« 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten »erden »ird.

K. l. ftüdt..delea. Vezlrlsgericht Lal-
bach am 7. Mlirz 1878.

(1246—1) Nr. «229.

Uebertraaung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. ftädl..delea. Vezirlsgerlchl«
in liaibach »ird hiemit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der Franzi«!»
und Ia'ob W i von Dule (durch Dr.
Woschi) dle mit Gescheld vom 18len
September 1877, Z. 17,630, auf den
30. Jänner. 2. Vlärz und 3. April »878
angeordnet gewesenen Fellbletunaen der dem
Anton «jubit in Unlerschleiniz Rr. 1b
zustehenden, efec. gepfändeten und «mf
757 fi. 80 kr. »'schützten Vesitz. und G«-
nußrechlt auf nachstehende, in der Steuer-
gemeinde bchleiniz gelegene Parzellen »l«:
Acker n»6 w»luom , ferner die VaruUen
Nr. 172, 204, 222. 242. 265, 30b 331.
352. 460, 873. b()6. bann Mese n^
Iop»U «lese n» M . dann auf die Par-
A n Nr 371 347, 473, 820, 537. 64S.
654, 635 und 608, auf den

3. A p r i l .
4. M a i und
b. J u n i 1878, .̂  ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr oorm'tlaa»,
hlergerichtS mit dem früheren «nhanae
übertragen werden. . . , . ,» .

K l. ftüdt..deleg «ezlrksgerlcht Lai-
bach am 29 Iilnne^ 1U7U.



«4«

(1273—2) « l . 1713.

Executive
Fährnis «Versteigerung.

Vom l . t . Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
Christoph Schramm, Fabrikant in
Offenbach, die efec. Keilbietung der
dem Herrn Leopold Götzl, Handels-
mann in Laibach,gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 14? ft. geschätzten Fahrnisse, a ls :
Zimmereinrichtung, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, die
erste auf den

2 9 . M ä r z
und die zweite auf den

1 2 . A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfanoftücte bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der zweiten Feilbietung ader auch
unter demselben gegen sogleiche Ve«
zahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laidach am 9. März 1878.

(1280—2) Nr. 1623.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Lorenz
Vagaja die efec. Feilbietung der den
Theleuten Johann und Antonia Po-
renta gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 94 ft.
90 kr. geschätzten Fahrnisse, bestehend
i n : Männer und Frauenkleidung,
Wäsche und Hausgera'then, bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, die erste auf den

2 6 . M ä r z
und die zweite auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach.
mittags, in Laibach, Bahnhosgasse
Nr. 12, mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zwei-
ten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 5. März 1878.

(1276—2) Nr. 1994.

Concurs-Ervssnung
kber das Vermögen des Modewaren-
hsndlers C. « a n n i s c h in ilaibach.

Von dem l . l . Landesgerichte in
Laibach ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann über
daS in den Ländern, in welchen die
ConcurSordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Modewaren Händlers E.
Wannisch in Laibach der Concurs
eröffnet, zum Eoncurskommissär der
k. k. LandeSgerichtsrath Herr Franz
Koievar, mit dem Amtssitze zu Laibach,
und zum einstweiligen Masseverwalter
der Advokat Herr Johann Brolich
bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diefem Ende auf den

2 7. M ä r z 1 8 7 8
im Amtssitze des EonwrslommiffärS

angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
vrüche dienlichen Belege, über die

Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Maffeverwalters und eines Stellver«
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschufseS vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Eon-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, biS

1. M a i 1 8 7 8
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung, zur Vermeidung
der in derfelben angedrohten Rechts»
Nachtheile, zur Anmeldung, und in der
auf den 15. M a i 1878 bestimmten
und unter einem im Sinne des ß 68
der Concursordnung als Vergleichs-
Liquidierungstagfahrt zur Liquidierung
und Ranobestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stelloer«
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des ConcursversahrenS wer<
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 13. März 1878.

(1273—3) Nr. 1379.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Siein wird

den unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern des Primus, Mathias und der
Barbara Dreönil belannt gegeben:

Es set die exec, geilblelung der Rea»
litüt des Mar t in Dreini l , im Grundbuche
der Pfalz Uaibach sub Rclf.«Nr. 34s, auf

den 27. M ä r z ,
2 7. A p r i l und
29. M a i 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet,
ihnen als Tabularglüubigern bezüglich der
obigen Realiliit Herr Anton Kronabeth-
vogl, t. l. Notar in Stein, zum Kurator
bestellt und demselben der RealfeUbietungs»
bescheid vom 29. November 1877, Zahl
6687, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 10ten
März 1878.

(1161—3) Nr. 26.814.

Neuerliche Tagsahungen.
Vom t. l . slädt.-deleg. Bezirksgerichte

öaibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 31 . Jänner 1876,
Z. 2183, delannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Anton
Boch von Oberdupliz die mit dem Be-
scheide vom 1. M a i 1877, Z . l0 .251,
auf den 29. August und 29. September
1877 angeordnet gewesenen, jedoch mit dem
Rellssumierungsoorbchalte sisllerten zweite
und dritte executive Feilbietung der dem
Mart in Tancig von Oberig gehörigen
Nealilüt Urb..Nr. 441. Rclf..Nr. 337/ l
2Ä Sonnegg poto. 214 ft. 14 lr. sammt
Anhang neuerlich auf den

27. M ä r z und
2 7 . A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß diese Realität nur bei der
letzten feilbietung nvlhlgenfalls auch unter
dem Schätzwerthe an den Meistbietenden
werde hinlangegeben werden.

K. k. städt..t,eleg. Bezirksgericht Laibach
am 29. November 1677.

(1274—2) Nr. 1312.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

den unbekannt wo befindlichen Tabular«
gläubigern Paul, Johann und Andreas
Koöar und Josef Puniach, resp. deren
Erben und Rechtsnachfolgern, belannt ge-
geben :

Es sei die erec. Feilbietung der Rea<
lltäten des Gregor Koöar von Hudo,
als: Urb..Nr. 328 aä Herrschaft Münken«
dorf, Extr.. Nr. 83, Urb.. Nr. 313 »ä
Herrschaft Müntendorf und Eftr.'Nr. 207,
Urb..Nr. 577 nä Herrschaft Mchelstetten,
auf d<n

3. A p r i l ,
3. M a i und
b. J u n i 1878

angeordnet, ihnen als Tabularglüubigern
Herr An« on Kronabethvogl, t. l. Notar
in Stein, zum Kurator aä aowm bestellt
und ihm der Feilbietungsbescheid vom
28. Oltober 1877, H. 5917, zugesttlll
worden.

«. l. Bezirksgericht Stein am lOten
März 1878.

(1262—3) Nr. 395.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ^oltllch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer«
amles Sltlich dle ef/c. Vrrsteigelung der
dem Franz Kutner von Großoule gehö-
rigen, gnichtllch auf 2150 ft. geschützten,
î ll Grundbuche der Herrschaft Seisenlicrg
8ub Urb.«Nr 1235 imo l238 vorlmn-
metlden Realttälrn bewilliget und hlezu
drel Feilbielungs-Tagsatzullgen, und zwar
die erste auf den

2 7. M ä r z ,
die zweite auf den

2 5 . A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Expedite mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealuälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter denselben hintan»
gegeben werden.

Die Uicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere »«der Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Licitationstommijsion zu erlegen hat, sowie
die SchätzungsprotoloUe und die Grund'
buchscxlraclc lönnen in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am Iten
Februar 1878.

(1260—3) Nr. 487.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Giltlch wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ignaz Bre.
gar von Snoile die ex<c. Versteigerung der
dem Franz Iers in von Gabrooälca Nr. 11
gehörigen, gerichtlich aus 1195 ft. yeschatz«
ten, im Grundbuchc der Herrschaft We'fel»
berg »üb Rcl f . -Nr . 366 ooilummenden
Rtalilüt bewilliget und hiezu drel ,!ell«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
LicilationSlommillion zu erlegen hat, sowie
daS Schatzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 24sten
Jänner 1873.

(958—3) Nr. 95ü.

Bekanntmachung. ,
Dem Johann Grahet von O t «

unbekannten Aufenthaltes, wurde über o«
Klage äs praog. 29. Jänner 1878, M
955. deS Johann Majerlc auS WidoW
wegen 100 fl. sammt Anhang Herr Pler
Perse aus Tschernembl als Kurator ^
»ctuui bestellt und diesem der Klagsbeschw,
womit zum summarischen Verfahren °«
Tagsatzung auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 . . . .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeolM'
wurde, zugestellt. ^

5. l. Bezirksgericht Tschernembl»"
31. Jänner 1878. -

(1250—3) Nr. 5443.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. l. stii0t..deleg. BezirksgerM

in Laibach wird bekannt gemacht, daß
der Rcalexecutionssache der Mari» M l U
mann (durch Dr. Moschs) gegen ^°>'
Hoöeoar von Piautzbüchel Nr. 22 zu "
mit dlesgerichtlichem Bescheide vom 1"
Jänner 1878, Z.604. angeordneten zw"
exec. Feilbie.ung der im Grundbuches
Urb.Nr. 528, RTtf.-Nr. 309 und ^ "
Nr. 457 »ä Sonnegg oorlommenden "
litüt am

6. A p r i l 1 8 7 8 .
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen "
hange gescholten werden wird. ^ ,

K. l. stüdl.'dellg. Bej.rlsacricht
bach am 7. März 1876.
(1241-3) Nr. I4l1'

Edict. .
V o m l . l VczirlsgerichleTicktr"^

werden diejemyen, welche als ^ ^ ^ e c
an die Verlasscnschaft deS am 6. ̂  ^
1877 in Ocdengraz Nr . 18 »b m t ^
verstorbenen Ivan Oraian eine 3ol°, .^
zu stellen habrn. aufgefordert, be' ^
Gerichte zur Anmeldung und Da"?«
ihrer Anjpruche den

2 8. M ä r z l . I . , ^
vormittags 9 Uhr. hiergerlchts i« " ĉh
nen, oder bis dahin ihr Gesuch l ^ a„
einzubringen, widrigenfalls de»lelvt ^ ,
die Verlasselisch^ft, wenn sie du>" ^
zahlung der angemeldeten 3 " " ^
erjchilpit würde, lein weiterer " ' ' ^ y ,
zustünde, als insojelnc ihnen ein?>
rech» gebü.t. ^ „B

K. l . Bezirksgericht Tscherne""'
15. Februar 1878. ^ ^ ^ ^ - < ^
( 8 5 9 - 3 ) Nr. l s , ^ '

Uebertragng
dritter exec. Feilbietung

Vom l. k. Bezirksgerichte L o i t s " ^
mit Bezug auf das dlesgcrich'llA ^ ,
vom 20. I u l l 1877. Zahl 4 ^ » '
gemacht: „<, del

Es sei die dritte erec. sseilbietU'«^,
dem Anton Milaoc von Planm« s " y issl
aerichtlich auf 2090 f l . »esch^te" ' ^b
Grundbuche der Herrsmaft H " ^ , " B l
Rct f .Nr. 18 vortommcnden Ma l '

den 12. A p r i l ^ 7 « . ^

vormittags 10 Uhr, in der G " ' « ^agt"
mit dem frühern Anhange "
worden. , . ^ M "

K. l . Bezirksgericht Loils« "'
Dezember 1877. ^ ^ - < ^ !

> ^ l . 7?l>
(1247-3) / Ml)

Uebertragung Mlter "
dritter ezec. Felld " H .

Von dem 1 . k. s " 0 t ' ^ ^ H
gerichte in iiaibach wird " ' ^ 7 7 , ö "
das Edict vom l3. Oktober ^
22,19l, belannt gemacht: .H,ide " ^

Es sei die mit dem A a„f H
13. Ol.ober 1877. S. 2 ^ 9 ^ ^
9. Februar und auf den ^ ^ec. l/,.zt
angeordnete zweite und dr «e ^
bielung der Josef 6ernagoj »^ ^ M '
Urb. Nr. 399. tom. I. l " . ^
perg auf den .

3. A p r i l und z
4. M a i l S ? s ^ 0 ' s t

unter Veibehall der S tun" ' ^e l "»
und mit dem früheren Any" ^ j -
worden. « „ « M e l

K. k. ftildt..deleg. sez<"
bach am l i i . Jänner 1»^^' ^
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(Ulll-i) Nr. 1088.

Dritte exec. Feilbietung.
^ Mit Bezug auf das Edict vom 17len
"ltmber 1877. Z. 5294, wird bekannt
Uncht. daß die zweite auf den 5. März
td?8 angeordnete Feilbielung der Reali.
"des Johann Muhouc von Vormarlt,
"b..Nr. 98 ä<1 Probsteigilt Radmanns-
^rf. als abgehalten erklärt wurde, und
d'ß sonach am
, 5 A p r i l 1 8 7 8 ,
"Mittags 10 Uhr. hieraerichtS zur drit.
"" Feilbietung dieser Realllal geschritten
lvtrdtn wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
^ V i a r z l878

(1050^1) Nr. l4,558.

Mut ive Feilbietungen.
l«ss " Ansuchen der lrainlschen Spar«
'!>t don Laibach wird die Vornahme der
'""ken Feilbielung der auf 1120 fi.
z ' M t n Realität de« Josef Zadu, Hs..
^ ' lb von Jasen. »ud Urb.-Nr. 7 »ä
^"schaft Prem. bewilliget, und werden

^agsahungen auf den
5. A p r i l ,
7. M a i und

^ 7. J u n i 1 8 7 6
y" oem Bedeuten angeordnet, daß die

"»M nur bei der dritten Tagsatzung
. cr dem Schähwcrthe wird hintangege-
"n werden.
^ . ' l. Bezirksgericht Feistriz am 31sten
Finder ,878.

^U i -Y Nr. »232.

Meile exec. Feilbietung.
5,, ^om l. l. Bezlrlsgenchlc Egg w,rd
^ "l"U gemacht, daß zu der in dcr (ixe,

«onsjache ces Josef ttuiar von Uulbach
H ^arl Zwayer von Jauchen pct,o.
^ fl- o. ». o. mit Gcjchclde vom
1 '^ezembe? 1877, Z. 6040. auf den
^ , ^ 1878 angeordneten ersten exec,
^lscilbictung lein «auflustiger erschic-
^ '!̂ , uno daß nunmehr zu der auf

«"»^ I- N p r i l 1 8 7 3
^s/^neten zweiten ê ec. Realfeilbielung

'^Ulen wnden wird.
H l , . ' l- «czillsgericht Egg am 6len

l ^ ^ ^ T ^
llieassumierung

Vcutiver Fcilbietungen.
sltlz ^ " ' dem l. l . Bezirksgerichte Fei

^ ' " belannl gemacht:
koc^. ' " über Ansuchen der Finanz.
^<kn » ^ Krain (m Verretung des
^ ' D« ^lrars) die mit Bescheid vom
ligl, "lNber 1876, Z. 14.691, bcwil-
187? 2 wlt Bescheid vom 30. April
billuno.' 4404' ststierte ereculioe Feil-
tllt ^ . n ^°>ef Vostjanolt'schen Reall-
Hof ."ss " - ' ^ r . 98 ' / , »ä Gut Semon.
^"na«, " ' ""l> werden die Tag-

" " Mll vorigem Anhange auf den
ü. A p r i l ,
?. M a i und

Ü ^ l N ' l ^ ^ - J u n i l. I . ,
"trden. " " " t a g s um 9 Uhr, angeordnet

^ ü ^ r ? H W r i c h t Feistrlz am

lNu^TT
^i Nr. 9Ü78,

,, ̂ " 5 5 i Feilbietung.
" »tm'ach. . ^ "^krichle ^ ° ^ " ^

^ v ° n " » ^ " ""suchen des Johann
« " " " ^ " " ° . l " s Ecffionür des
« ^ e vo ' , " ,?" ^ l ina) die mit dem

^ ? ^ ^ , l c h . M e erec. Feilbie.ung
^ t l . ^u. im n! "laüooec von Sludenz
< ^ 'Uk Umbuche der Herrschas!
^n^^chinck ' " r - 251 vorkommen.

"^!.. ? 3^°i und
< H > 9 ^ ' Juni 1878,
2. ll̂ nhanaV L i c h t s mit dem

' ^ r i^lrls^,,^^ ^ ^ ^ 20ft«n

(1213—1) Nr. 1212.

Dritte erec. Feilbiewng.
Vom l. l . Bezirksgerichte Idr ia wird

bekannt gemacht, daß bei fruchtlos ver-
strichener zweiten e^ecutiven Feilbietung
der dem Andreas Kamenschel von Schwär«
zenberg gehörigen, im Grundbuche aä
Herrschaft Wippach «ud Urb.-Nr. 905/4
vorkommenden, gerichtlich auf 6269 Gul<
den geschätzten Realität zu der auf den

6. A p r i l l. I .
angeordneten dritten executiven Feilbieluna
geschritten wird.

Idr ia am 7. März 1878^
(1025 -1 ) Nr. 141.

Neassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

<5s sei über Ansuchen des Josef
Krebelj von Laibach die mit dem Veschelde
vom 22. September 1877. Z. 10,133,
auf den 22. Jänner 1873 und 26sten
Februar 1878 angeordnete executive
zweite und dritte geilbietuna der dem
Johann <vterlj von Goz- Nr. 5 gehört»
gen, im Grundbuche des Gutes Semonhof
8ub Urb.'Nr. 119 vorkommenden Real!»
tät im Rcassumieruilgswcgc mit dem
vorigen Anhange auf den

12. A p r i l und
17. Mai l. I.,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
angeordnet worden.

K. l. VezirlSgericht Feistriz am 20sten
Jänner 1878.

( 9 8 4 - 1 ) Nr. 3980.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird betannt gemacht:
Es sei Über Ansuchen der Maria

Gaier in Videm Nr. 4 l . als Cession2rin
des Josef Kosem von Radna (durch Dr.
Koceli in Gurlfeld), die executive Verstei«
sterung der dem Johann Saveiöiut in
Halalce gehörigen, im Orundduche i>ub
Rectf.'Nl. 365 »ä Herrschaft Thlnnam-
hart vorkommenden, gerichtlich auf 405
Gulden geschätzten Realität wegen schuldigen
71 st. 60 kr. s. A. bewilliget und hiezu die
einzige Feilbletungt»Tagsatzuna auf den

16. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormitlag« von 9 bis 12 Uhr, hier-
an ichlS mit dem Anhange angeordnet wor«
den. daß die Realität bei dieser einzigen
Fcilbletung um den Gchatzungswerlh, aber
auch unter demselben, an den Meistbieten«
dcn hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchskftracl und die ttl.
citationsbedingnisse können in gewöhn»
lichen Amlsstunden Hieramts eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld am I0ten
August 1877.

(1106—1) Nr. 532.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Vezillsgcrichle Senosctsch

wird kund gemacht:
Ueber Ansuchen der k. l. Finanzprocu-

ratur für Kraln (now. des h. l. l. Aerars)
wird die eftl.Fellbietung der dcr Gemeinde
Ginadole an den in der Steuergemeindc
Sinadole und Niederdorf aelegencn Par»
zellen: Nr. 28 Zisterne, Nr. 746 »euoiot
n» pol^i, Nr. 34 u. 33 8 M 2 M , Nr. 678
8suoh6, Nr. 958/1 n» dribu, Nr. 43/a
und 44 Mrovsc, Nr. 51 »livsc, Nr. 52
lronl'lu, Nr. 64 und 67 poä xllduloo,
Nr. 83. 201 und 483/1 poä oerkvo.
Nr. 747 »suoist v pol^i, Nr. 971 xajöick»
Nr. 1010 msZisonoo, Nr. 102 l/b u. 1024
pri ickali, Nr. 2422/^ . 2424/b u. 1718/1
brljz zustehenden, gerichtlich auf 3225 si.
geschützien Besitz, und Genußrechte bewil«
liget und zu deren Vornahme die Feilble«
lungstermin« auf den

6. « p r i l und
1 1. M a i 1 8 7 8 .

icdesmal vormitiags von 11 bis 12 Uhr,
hleraerichls mit den» Anhange angeordnet,
daß obige Besitz, und Gcnußrechte bei der
ersten Feilbietung nur um oder über, bei
t>er zweiten aber auch selbst unter ihrem
Vchätzungspitise an den Meistbietenden
hlntangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
4. Februar 1878.

^1146—1) Nr. 767. !

3teucrlicheTagsahungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Nassensuß

wird bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des «loi« Plan-

lariö von Terschischc die mit dem dies-
gerichtlichen Ucjchcide vom 5Oltobcr 1876,
Z 5797, bewilligten und mit dcr hier-
gerichtlichen Erledigung vom 14. Dezem-
ber 1876, H. 7332, Werten zweite und
dritte Feilbieiungstagsatzung dcr dem Jo-
hann Ianeziö von Terschina gehörigen, im
Grundbuche Reitenburg iwb Urb.-Nr. 4? ' / ,
und 4 8 ' / , , loi. 217, vorkommenden, ge-
richtlich auf 921 ft. bewertheten Rea-
Malen neuerlich aus den

3. A p r i l und
3. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem Beisahe angeord-
net, daß diese Realitäten bei der zweiten
Tagsatzung nur um oder übcr dem Schä-
tzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
werden hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
17. Februar 1878.

(1108 -1 ) Nr. 399.

Aecutive
Realitäten-Versteiaerung.

Vom l. l. stiidt.'beleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Anton Ros-
man von Treffen die efec. Versteigerung
der dem Anton Pctretii von Kandia gc>
hörigen, gerichtlich auf 5000 ft. geschätzten
Realität uub Rcls.'Nr. 257 »ä Kapitel»
Herrschaft Rudolfswerth bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Ftilbietung nur um
oder über dem Schätzunaswerthc, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegcbcn werden wird.

Die Lkilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungeprotololl und der Grund-
buchbexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 12. Jänner 1878.

(N84—1) Vtr. 1b49.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlajchiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Novak
von MalaoaS die exec, Versteigerung der
dem Anton Hren von Zagorica gehörigen,
gerichtlich auf 808 fi. geschätzten, im Grund-
buche 2<1 Zobelsberg »ub w m . I I , lo!. >72,
Rclf.'Nr. 106 vorkommenden Realitäten-
Hälfte bewilliget und hiezu drei Feilbie-
lungsTaasahungen, und z»»r die erste
auf den

13. A p r i l ,
die zweite aus den

16. M a i
und die dritte auf den

15. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, lm
Amlslolalc mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandiealilät bei der
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlsfion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextracl können in der diesgerlchl»
lichen Reaiftratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Olvßlaschiz am
28. Februar 1876.

(10b2—1) Nr. 680.

Executive Feilbietungen.
Von den, l. k Bezirksgericht« Feiftriz

wirb hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Friedrich Hummer von Trieft gegen die
minderjühr. Erben nach Varbala Mauri l
(durch Anton Maurit von Dornegg Hs.-
Nr. 10) wegen aus dem Urtheile vom
17. Juni 1874, Z.5267, schuldigen 95 fi.
77 ' / , lr. ö. W. e. 8. c. in die eiec. öffent-
liche Versteigerung der den letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Adels»
berg »üb Urb.-Nr. 630 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Gchä«
tzungswerthe von 1750 fi, 0. W., gewil-
liget und zur Vornahme derselben die exec.
FeilbietungS'Tagsatzungen auf den

5. « p r i l ,
7. M a i und
7. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fellbletung auch unter dem
Schähungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegcben werbe.

Das Gchützungsprotololl, der Grund-
buchscflracl und die ^icitationsbebingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 31ften
Dezember 1877.

(1051—1) Nr. 14,363.

Executive Feilbietungen.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Vnton DomladiS von Feistriz gegen Deba-
stian Nemc Hs.»Nr.21 von Vilinje wegen
aus dem Vergleiche vom 29. August 1874,
H. 8119. schuldigen 120 fi. 0. W. c.s. c.
in die efec. öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Prem (Auszug) gud Urb..
Nr. 9 vorkommenden Realiiüt, im ge«
richtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
1630 fi. 0. W., gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die efec. Fcilbietung«-
Tagsatzungen auf den

b. A p r i l ,
7. M a i und
7. J u n i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt »or«
den, daß die feilzubietende Realitüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerts an den Meistbietenden
hintangegeben »erde.

Das Schätzungsprotololl, der Gruno-
buchseflract und die iiicitatlonsbedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunben eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Felftriz am 3lften
Dezember 1877.

(1242—1) Nr. 163.

Erinnerung
an Pan l ra t z P i n l a r von Jelooo, dann
an seine allfalligcn Erben und Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte «atschach

wird dem Panlratz Plnlar von Ielooo,
dann seinen allfülligen Erben und Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Anton Ailovc von Ielooo
Hs.-Nr.21 wider dieselben die Klage auf
iiöschungsgestalluna einer auf der Realität
»6 Herrschaft Ratschach 8ut) «ctf.-Nr. 3,
Urb.-Nr. 2 ' / , auf Grund deS Schuld,
schemes vom 14. August 1834 haftenden
Forderung pr. 55 fi. 8 tr. 3 Pf. (5 U .
s. «l. gut) pr»W. 16. Jänner 1878, Z. 163,
hleramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,
früh um 9 Uhr, angeordnet und den Ge.
klagten wegen ihres unbekannten «ufent»
Haltes Herr Adam Mo in i l von Ratschach
al« Kurator aä zct.um auf ihre Gefabr
und Kosten bestellt wurde

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget. d°h sie allenfalls zur rechten
Zeit jelbst zu erscheinen oder fich einen
anoein Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
iN-chttzsache mit dem ausgestellten Kurator
verhandelt werden würde. ^ .

K. l. VezirlSserichl «atschach am
20 Februar 1876.
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5üt eine (1318) 3 - 1

Olltj/ltjIti!ll(llllHIIII|
wird cinc Einrichtung aus hartem Holz verlauft,

Näheres zu eifragcn in Franz Mü l le rs
Annonccn«Bureau, Üaiback, Herrengasse 6.

(1236) 8 -3 Ein

junger Mann,
26 Jahre alt. lcdig, der deutschen und sloveni»
schen " ' -nächtiq. in der Buch" und Korre^
spon >i bewandert, wünscht auf hie»
sigem >.. .̂> odcr in der Provinz Krain in
einem Cumptoir placiert zu werden.

Offerte übernimmt F. Müllers Annoncen»
Vureau in Laibach, Herrengasse 6.

tnuer ^lilhqeder »iir Männer b«l

8c^äclie7U5tänllen
Personen, die on Poüitt ionen, G « ,

so? '!e«er Gyvh i l i » leioen.
s< »<«»<» in s«in« «»«
», <rf« «a th nn» gfünd»
»<«»>» v>!>!f» .'<e,>!e!ibal von u?. 1>.
k s ü ' t , ?«,», ^weiadlergasse »4. ^
^Pls,-i Ä n.) ^

V» nnt«r,<«h» sieb s«<n < r « n f « ^
«<n«r zr,»li<l»«n N«bandl»ng, «h« >̂
«r dies»» Wer t g« «s,^ ^

K a r l S. Ti l l ,
Buch- ̂  Papierhandlung,

Ualhaubpiatz ^1 uud Uutcr dcr
Truillschl.' 4.

Reich sortiertes illlger v Vureau- u Comptoir'
Nequisitcu, Papier, Schreib- uud Zeichnungs'

Materialien.
Das Neueste in Papierconfcction.

Elegante Monogramme auf Briefpapieren und
<i«uvcrt><. Ällnalimc von Bestellungen auf

Aisittartcu. ^1081) 10

Ein Darlehen von
2HU« Gulden

wird vom 15. Mai d. I . an. und ein weiteres
Narlchcn pcr

4.5U« Gulden
wird vom 1. September d. I . an gegen 6perz.
Verzinsung und Sicherstcllung desselben aus ein
I«»«z<i8ut o<l«e l l ru» l1« tuc^ ^ u z o b o t v n .

Aliokunft hierüber wird ertheilt in dcr
Aotariatslanzlei des v r . I l»«a<l«r ^»6««ol»
in ^awach. ^1^15) 3—1

VlllMichs- und Nachtlichtkl-FMik
des GVkV»»tl»N I^SVZVOlA llR Sll^H«,

Gries, Karlauerstrahe Nr. 3,
empfiehlt zu altbekannten billigen Fabrikpreisen die beste ^»u t»o l» l l l l - <z i ^v« r tn -a i»n« -
^vlol»». die neu verbesserte deutsche r « t t ^ 1 » u i - ^ l o l l « in ovalen Schachteln, sowie auch die

U a l Ä ^ l o l » ll» 21soli<l«»v2 î  !» ir»u<5»i8e

Alle diese Wichsen geben dem Echuhwerl den schönsten und bauerhastesten schwarzen Glanz,
erhalten dasselbe geschmeidig, weich, und sind ohne alle Beimischung von dem Lcder sehr nach-
theiligen Säuren. ^ H u t « b u o 5 I«o<1«rs»tt, vorzüglich geeignet zur Conservierung und Wasser-
dichtmllchung aller ^edcrsortcn ^ die best iv2«<:tl«e«li«lo2 I lHodtUoktor auf ^ H r t v n , ^ l l o i i
und 21«od mit ^o l»1^«ruc l» , auch leere Schachteln für Südfrüchte, runde und ovale, zu den
billigsten Preisen. (1312) 2—1

» » » » » » ».^»^ » »__« » »^M » » » » » » » ^»^^» »__»^ » » .

Krainischc Ballgesellschaft.
Die vierte ordentliche

: GeneralYersammliinsi; der Actionare
, findet

, a« 24. Upril, nachmittags 5 Uhr l. I.,
> im Hotel „3tuät Wien"
, hier statt. — Jene stimmfähigen P. T. Actionäre, welche daran theilnehmen wollen,

haben im Sinne der ZA 29 und 30 der Statuten ihre Actien nebst Coupons bei dcr
' Kasse der Gesellschaft in Laibach oder beim Vanlverein in Trieft l ä n g s t e n s b i s
, 10. A p r i l d, I . gegen Empfananahme rer Legitimationslarte zu deponieren.

T a g e s o r d n u n g :
1.) Vortrag des Geschäftsberichtes und der Bilanz.

> 2 ) Bericht dcS Revisimisausschusses und Ertheilung des Absolutoriums.
, 3.) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

4.) Neuwahl der statutenmäßig austretenden Vcrwaltungsräthe.
> 5,) Vicuwahl des Rcuisionsausschusscs.

<l.) Nllfälligc, gemäß dem Paragraph 34 der Statuten eingebrachte Anträge.
2 a i b a c h a m 18. März 1878.

" 8i Der Verwaltungsrath.

«»« ^l h»b«n l» h«

Lo8cl,loc^t8-Xl-2nl<l,oit»n

«<!l>,!<,d der Wien« medic ss^cUltil,

Vur;,!gll<<, weid«» die !ch«lnbni un- <x>
h»ilvl>r,» Fälle »»» ges<1,»a<<,t», j

Mann,«f»«s» O»d,ilt. <»
(>re<!«,»>»n tÄsslich o«n l l — ^ Nl>l. 2
AnchwirddUlchslVlltsvoxdtnzlieh«».
t"!> ». werde» M<d!t«n»«n»,de<oizl. ^-.
>W" N » . » « , « » » »>ild« d,l»tt> di« ^

MühlenverDachtuns.
Dic Stadtgemeinde Äudolfswerth verpachtet ihre in der Stadt selbst an,

Gullflussc qttrMn' dopp l^änqi^c ^ iah lmüh l t , »nt 8 Steinen und Griesreimamias«
Maschiin'. constantcm Wasser, allcn Putzno^richtungen, Wohnungs- und Wi ' th-
schafl̂ geliäui'en ailf die Dauer Von^4 Jahren , eoenlutll auch länger, vom Istm
April 1878

Die Pachtlilitation sindet

am 26. März 1878
vovmittaas statt, bis zu welchem Tage und Veginn der Licitalion auch versiegelte
Offerte enlgcgcnacnommen werden.

Pachtiatm oierteljäl)rig anticipando; Vadium lO Perzent; Caution in der Höhe
des Pachlschillinas, tan« jedoch auch fideijussarisch oder in Staatspapieren erlegt werden.

Nähere Bedingnisse sind in der Stadtlanzlei einzusehen oder erheben zu lassen.
N u d o l f ö l v e r t h am 9. März 1878

(1228) 3—2 Der Biirstermeifter.

a«z«n 1llu«!«u, Vc«l»«^«lt, v«r«cl»1«ln»uuz «to.

Jos. Kufferle .^^'^gs_fcCo. inWita.

II W i I h e I tn sd o rf tr I
MAL7 EXTRACT BONBONS.]

«»«»p»«» «n ><««»,»«'>,» Erasmus Birschih, Apotheker; Ios, Swoboda,
Apothel.r: I oh Pcrdan, Pohl ck Supan. h . L. Wenccl. Anton 5rrispcr. H, Lentsche,
>>oh. )!cp, Pknitz, Schusznig ck Weber. Ia lob Schober.

Nur echt, wenn auf der Schachtel . l . KNsserle'k t 'o . steht.
^ ^ l i " NiNI'Hsn« vor dem Ankauf dcr gefälschten Wilhclmsdorser Malzextract-
^ ^ ^ u r z l r l l . Vonbons (ohne Malzcxtractgehalt) in täuschend ähnlichen
rothen Schachteln.

^ . i l u a < 3 ^ > « ^ <?».

^, ^ " ch des Nilhelmsdorf« Malzextractes ist durch Autoritäten ersten
.jtssNss!--?, w ^ ^ ^ -^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ Leipzig und durch den in der ganzen
'" ' w"chncnwelt hochgeachteten Prof. Niemcyer in Tübingen über jeden

(1255—1) Nr. 1419.

Kuratelsverhängung.
Vom l. l . Vezirlsgerichte Stein wird

belannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Maria

Gregore von Tersain mi> Verordnung
des hohen l. l. Vandlsgerichtrs laibach
vom 9. März l378. H. 1»40, wegen
Verschwenoui'g die Kuratel verhängt und
ihr Johann kozar von Tersain zum Ku>
rator bestellt worden.

K. t. Veziltsgericht Gtein am 12ten
Mürz 1875.

Matico Iniection
von Grimault H Comp. in Paris w!ld Mll
sicherem Erfolge bei «lcnorrhäe der Wcmtal'cn.
Gonorrhöe, weißem Fluß angewendet. I W M
1 fl. 80 tr.. verlaust >55l) ° ^ "

O. lJioooli,
Apotheker. Laibach. Nienerstraße.

Hcrren-Wuschc,
eigenes Erzeugnis, ,

solideste Albeit, defter Sloff und zu mW<"'°
billigem Prelfe empfiehlt

C. I . Hammm,
Haliplplay Ur. 17. ^

«luch wird Wäsche genau nacb M«ß «n
Wunsch angefertiget und nur beftpassende V^
den vtiabfolnt. <3l0) ^

SScluncr/Jos
odne bi« V» r«»unn» ftöiendc Metlcamen^
ehne r«»U«»l^»nwl»«»It»», und ^ « " " " V , » .
run» btilt nach l ln« in nnlHhligen säN«n " ,

Harnrstl>r#nlltti«H'«
l»w,I t««»l, entstandene al« an« noch !«' 'H

Dr. Hartmann,
'^iil^Ket rer inct. stacull.-.l. . ^ „

Old.»Nnftall nichl m«hl Hadebulgligassc, '^"

tilen. <tadl, -rllergufse «r. U
«U!y H>!» ^ > O " ^ ! a ^ » > ! ' ' ! ! ' < - > l ' ' " ^ ^ , , » » ,

t , » » ^ « Vltlchlucht. Unfruchtdalleit. Pc>llut«"'l
!TlttitM«*iiaci»wi«fli4*t

< 1 l l « < i , c h d ! « I t l b e « e ^ a n d l u n g . ^ " ,,,,>
^ i o ^ l c t « ? ! ' y < l b ü l g l , und w r i o e n ,0« e d > c >» " ^ ̂

Bekanntmachung.
Den I>ne Uno I?c «>all>hc'l P'

p llen, unbelünnlen ÄUsclllh^tcS, r M ^
lich deren unbelannlen RechlSnachlolg^ ,
wurde über die Klage cle prastj. 7. A " '
1878, Z. 106, des M.chael Pezdirz ^
Grüole l̂ durch den Kurator Hcrr,' " . " ̂ .
Kupljen in Tschcrnembl) pcto. 2j l ' 'B
und Erloschemrllärung Herr P'ter P">
von Tschelnembl als iiuralor »ci »e .̂
bestellt und ihm der ltlagotnsche'0, ^ , .
zum summa ischcn Verfahren die
>atzung auf den

24 . ^ p r i l 1 8 7 8 , t
vormittag« ^ Uhr. Hiergerichts angeol"
wurde, zugestellt. . ^

K. l. Ve;i,lsgcrichl TschenleMvl
8. Jänner 1878.

Huuderttausende von Menschen
verdanken ,hr fchünes Haar dem einzig und allein elift ierenven

sichersten und besten
Haarwuchsmittel«

W gibt nichts besseres
zur Vryaltnng

hes Wachsthums

al» b<e w allen Weltthnlen s° belanni
nnb berühmt qewort'ent, do« mediz.
«n»,ritaten geprüfte, mi« den „!<!».
zenbsttn „ i ^ »unberwlllendften <tr>
folgen gelrünte, >'c>i, Tr. l . t. apoft.
Majestät dem Waller Hra», Joses l .
»,n vttttrreich. »on», von Ungarn

und Veförd^r»^^
der l l s v l b a a r e ^ ^

„nd vöhmen It. l t . . M'' ""^,n,zt"
nusschl. «rivlleglum f ü r d " 7 ,,„l>
Umfan» de, ,. l . ü!<erl. 2ta"stl«tt'
der gesammttn nngar'iw',' ^ve'
lnnder mit Patent vom >" ,.,<ch««t«

NMa-Kllinsel-VllMlldt.
«« bei ,e , t l««h ige« Gebrauche selbst die lahlften
Vtellei» r«« Hauptes vollhaari« werdcn: grane
«ns roth« Haare bclommen eine ounlle lfaroe; sie

, ftärlt tc» Haarboden a»s eine wuncerba« Weise,
> beseitia» i<de « r t von »<,l,»pp«r>dll<ln,i^ binnen
< wenigen Tage» voNftäudig. uerhütet da« UuöfaNen
> der Haare », »ürzester Zelt gnnzllch »nd sur immer. >
^! >lbl dem H««re eiilcn »alürllchen Glanz. r,«<c« l

wellenförmig
»nd bewahr« e« »,» b«m »r«r»»e« b« in ba, höchste
»lter.

VW' Tinch ihren höchst angenehmen Geruch und
die prachtvolle «usslattuna bildet sie überdies eine
Z<erd« sUr den feinsten Tc'ilellctisch. P r e i « eine«

« — » » « « > > ' . liegel« sammt Met'iauchlanweisung in sieben Gprachen
1 fl. 50 tr. N i l Postvnsenrunss 1 5 «0 lr.

Wieberuelläufer erhalten ansehnliche Perzente. .. > ;
ssabrlk und HauplCenlral «ersendunqsorpot «n lls«, ««. en list»» " '

(4»io)2o-i7 Carl l»olt,
varsumeur und Inhaber mehrerer l. l . Privilessien in Wien. Iojesstadt. Piarlsten««sse N l . " ' , ,^
^ . . . . ^ ^ Hause, nächst ter i!erchcns«lderftlatze, ««re««'"
»,ym all« schriftlichen «ufrräa,« ,n richten sind «nb wo »lusträae <,«« den Provinzen «eaen » " .z

de» «eldbetraie« °d« Poftnachnahme schnellsten« «ffectuierl werden. «7<>»l^
M » ^ ^ bauhldepot slir ^albach eillziq und allein bei dem Herrn ^ ^

!N>»>,>». Paifumeriewarenbandlün^ in i'a>bc»ch. . bm«"^"^ ,'"
»«„^. . .«^^ ^ ' " ^" <"em vor,l!zlichen ss«brilate. <e ' »erden auch bei diesem lch°> ̂  „ Nl^",n ̂ '
YHlschunsie vfs,uch!. n„d wird dabcr ersucht, sich beim Anlaut nnr an die oben be,ei^ncl<^ „nge>"
w , ^ i « . " « ^ ' ^ " " ' / «esed«.»r»«sel.P»««»t von Uorl Polt in « i n , «u«dr«<tt.a> ,« " ^ ^ M
w!e odlge Vchntzmarle zu beachten. ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Dr»«l >n> Verlaz »,n Jg. » Kleinm«yr H Feb. »«mberg


